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Datenbank Mobilfunk 

1 Projektbeschreibung 
Im Rahmen des Mobilfunkpakts in Bayern werden von Kommunen beauftragte Messun-
gen elektromagnetischer Felder in der Umgebung von Mobilfunk-Basisstationen unter 
bestimmten Voraussetzungen gefördert.  

Die Ergebnisse dieser Messberichte werden zentral in einer Datenbank gespeichert.  

Die Messergebnisse der Jahre 2001 bis 2008 wurden bereits von der IMST GmbH aus-
gewertet und 2009 vom Informationszentrum Mobilfunk [1] veröffentlicht. Das Bayerische 
Landesamt für Umwelt hat diese Auswertung für die Jahre 2009 bis 2019 fortgeschrie-
ben und neu ausgewertet. 

2 Informationen zur Datenbank 
Die Datenbank hat aktuell einen Bestand von 3.426 Messpunkten aus 472 Messberich-
ten. Abbildung 1 zeigt die räumliche Verteilung der Messpunkte in Bayern. Alle orangen 
Punkte liegen im Zeitintervall zwischen 2001 und 2008; alle blauen Punkte zwischen 
2009 und 2019. 

Die Aufnahme aller Messpunkte folgt einem festen Schema: In einem ersten Schritt wer-
den alle Berichte digitalisiert und anschließend archiviert. In einem zweiten Schritt wer-
den alle Messberichte einer Qualitätsprüfung unterzogen. Mindestanforderungen für die 
Aufnahme in die Datenbank sind die im Mustermess- und Berechnungsbericht formulier-
ten Qualitätskriterien [1]. Messpunkte, die als nicht geeignet klassifiziert werden, finden 
keine Aufnahme in die Datenbank. Für die aktuelle Auswertung wurde die Datenbank 
neu entwickelt.  
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Messpunkte in Bayern 

 
Abb. 1: 3.426 Messpunkte aus 472 Messberichten gegliedert nach Auswertungszeitraum 
 

3 Ergebnisse Mobilfunk-Datenbank – Auswertung 2009–2019 
Der Mobilfunk nutzt zur Übermittlung von Daten elektromagnetische Felder. Zur Beurteilung ihrer Intensi-
tät werden folgende Größen verwendet: 

- die elektrische Feldstärke E in Volt pro Meter (V/m) 

- die Leistungsflussdichte S in Watt pro Quadratmeter (W/m²) 

Die beiden Größen stehen in einem festen Verhältnis und können ineinander umgerechnet werden 
(Fernfeldbedingung vorausgesetzt). Aus diesem Grund kann die Darstellung auf die Angabe der elektri-
schen Feldstärke beschränkt werden.  
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Tab. 1: Ergebnis der Auswertung 

  2001–2008 2009–2019 gesamt (2001–2019) 

Messpunkte 1.842 1.584 3.426 

Grenzwertausschöpfung 
elektrische Feldstärke 

Minimum* ≠ 0 
0,01 % 0,01 % 0,01 % 

Grenzwertausschöpfung 
elektrische Feldstärke 

Maximum* 
28 % 37 % 37 % 

Grenzwertausschöpfung 
elektrische Feldstärke 

Mittelwert 
3,58 % 5,20 % 4,40 % 

Grenzwertausschöpfung 
elektrische Feldstärke 

Median 
1,21 % 2,04 % 1,55 % 

Anzahl der Messpunkte mit 
einer Grenzwertausschöp-

fung für die elektrische Feld-
stärke 
>10 %* 

49 111 160 

 

*alle Ergebnisse inklusive 3 dB Messunsicherheit 

Die Auswertung der Datenbank zeigt, dass die Grenzwerte der 26. BlmSchV an allen Messpunkten deut-
lich unterschritten werden.  

Der Mittelwert der Grenzwertausschöpfung für die elektrische Feldstärke ist leicht von 3,6 % auf 5,2 % 
angestiegen. Der Maximalwert liegt bei 37 % Grenzwertausschöpfung. An der überwiegenden Zahl der 
Messpunkte wurden – selbst mit Hochrechnung auf eine theoretische Maximalauslastung der Anlagen – 
weniger als 10 % des Grenzwertes für die elektrische Feldstärke ausgeschöpft.  

Eine Gefährdung der Gesundheit ist somit nach aktuellen Stand der Wissenschaft auszuschließen. 

Die ausführlichen Ergebnistabellen analog zum Bericht des IZMF können auf Anfrage zur Verfügung ge-
stellt werden. 
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